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(54) Schaltgerätesystem

(57) Schaltgerätesystem bestehend aus:
- einem Leistungsschalter (2), enthaltend ein lösbares
erstes Auslösemodul, ein Schaltschloss sowie erste ein-
gangs- und ausgangsseitige Anschlüsse (21) wobei der
Leistungsschalter (2) mit einem vom ersten Auslösemo-
dul betätigbaren ersten Aktor zum Auslösen des Schalt-
schlosses ausgestattet ist;
- einem Überlastrelais (3), enthaltend ein Basisteil (34)
mit einem mit dem Basisteil verbundenen zweiten Aus-
lösemodul und zweiten eingangs- und ausgangsseitigen
Anschlüssen (31), sowie mindestens einem Hilfskontakt
(32), wobei das Basisteil (33) des Überlastrelais (3) mit
einem vom zweiten Auslösemodul betätigbaren zweiten
Aktor zum Betätigen des mindestens einen Hilfskontakt
(32) ausgestattet ist, und
- dass das erste und zweite Auslösemodul als elektrisch
und mechanisch baugleiches Auslösemodul (1) ausge-
bildet sind,
- dass das baugleiche Auslösemodul (1) sowohl in dem
Leistungsschalter (2) als auch in dem Überlastrelais (3)
lösbar einsetzbar ist.
- wobei das baugleiche Auslösemodul (1) sowohl mit dem
ersten Aktor als auch mit dem zweiten Aktor in wirkver-
bindung bringbar ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Schaltgerätesystem,
bestehend aus einem Leistungsschalter und einem
Überlastrelais.
[0002] Es sind Leistungsschalter mit lösbaren Auslö-
semodulen bekannt. Die DE 102006020702 A1 zeigt ei-
nen als Motorschutzschalter ausgeführten Leistungs-
schalter mit einer elektronischen Steuereinheit, die im
Fehlerfall den Schaltmechanismus des Leistungsschal-
ters ansteuert. Die Steuereinheit kann auch als Auslöse-
modul beschrieben werden und ist eine auf das Basis-
modul steckbare Baugruppe. Das in dieser Schrift be-
schriebene Auslösemodul ist speziell für die beschriebe-
ne Baugruppe ausgeführt.
[0003] Die DE 4234619 A1 offenbart ein modulares
Überlastrelais, welches aus einem Grundgerät mit Aus-
lösesystem und zwei Anschlussblöcken für eingangssei-
tige und ausgangsseitige Anschlüsse besteht.
[0004] Bekannte Leitungsschalter und bekannte Über-
lastrelais umfassen jeweils Auslöseeinrichtungen, wel-
che bei Erreichung bestimmter Parameter (Überlast, Un-
terspannung, Temperatur, etc...) einen Aktor auslösen,
der den Leistungsschalter bzw. das Überlastrelais aus-
löst und eventuell vorhandene Hilfsschalter aktiviert.
Nachteilig ist die Verwendung von Auslöseeinheiten un-
terschiedlicher Baugröße und Bauformen für die ver-
schiedenen Schaltgeräte, was zu hohen Lagerhaltungs-
kosten führt.
[0005] Aufgabe der Erfindung ist es, ein möglichst ko-
stengünstiges Schaltgerätesystem zu realisieren.
[0006] Erfindungsgemäß wird die Aufgabe durch ein
Schaltgerätesystem nach Anspruch 1 gelöst. Vorteilhafte
Ausführungsformen der Vorrichtung ergeben sich aus
den Unteransprüchen.
[0007] Die Erfindung betrifft ein Schaltgerätesystem
bestehend aus einem Leistungsschalter, der ein lösba-
res erstes Auslösemodul, ein Schaltschloss sowie erste
eingangs- und ausgangsseitige Anschlüsse enthält, wo-
bei der Leistungsschalter mit einem vom ersten Auslö-
semodul betätigbaren ersten Aktor zum Auslösen des
Schaltschlosses ausgestattet ist. Weiterhin besteht das
Schaltgerätesystem aus einem Überlastrelais, welches
aus einem Basisteil mit einem mit dem Basisteil verbun-
denen zweiten Auslösemodul und zweiten eingangs- und
ausgangsseitigen Anschlüssen, sowie mindestens ei-
nem Hilfskontakt besteht. Das Basisteil des Überlastre-
lais ist mit einem vom zweiten Auslösemodul betätigba-
ren zweiten Aktor zum Betätigen des mindestens einen
Hilfskontaktes ausgestattet. Das erste und zweite Aus-
lösemodul sind als elektrisch und mechanisch bauglei-
ches Auslösemodul ausgebildet, wobei das baugleiche
Auslösemodul sowohl in dem Leistungsschalter als auch
in dem Überlastrelais lösbar einsetzbar ist und sowohl
mit dem ersten Aktor als auch mit dem zweiten Aktor in
Wirkverbindung bringbar ist.
[0008] Durch die Verwendung eines elektrisch und
mechanisch baugleichen Auslösemoduls für die zum

Schaltsystem gehörigen Leitungsschalter und Überlast-
relais lässt sich der Logistikaufwand durch die Verwen-
dung von Gleichteilen reduzieren. Die Leistungsschalter
und Überlastrelais können je nach Anforderung mit den
entsprechenden Auslösemodulen versehen werden.
[0009] Vorteilhafterweise enthält das baugleiche Aus-
lösemodul eine elektronische Schaltung, die bei Überlast
auf mindestens einer Phase ein Auslösesignal an den
ersten oder zweiten Aktor sendet.
[0010] Eine weitere vorteilhafte Ausführungsform der
Erfindung sieht vor, dass das baugleiche Auslösemodul
mindestens eine Schmelzsicherung enthält und mittels
einer Erfassungsanordnung ein Auslösesignal an den er-
sten beziehungsweise zweiten Aktor abgibt, sobald eine
Schmelzsicherung ausgelöst ist. Eine alternative Aus-
führungsform der Erfindung zeigt ein baugleiches Aus-
lösemodul mit mindestens einen Bimetallauslöser, wel-
cher über eine Auswerteelektronik ein Auslösesignal an
den ersten oder zweiten Aktor abgibt.
Somit können baugleiche Auslösemodule mit elektroni-
scher oder mechanischer Auslösung verwendet werden.
Auch baugleiche Auslöser mit Schmelzsicherungen kön-
nen ohne Änderung der elektronischen oder mechani-
schen Ausgestaltung der Leistungsschalter oder Über-
lastrelais eingesetzt werden. Somit kann durch Aus-
wechseln des baugleichen Auslösemoduls verschiede-
nen Anforderungen an Auslöseverhalten entsprochen
werden. Ein Auswechseln des gesamten Gerätes (Lei-
stungsschalter oder Überlastrelais) ist nicht notwendig.
[0011] Weitere Vorteile, Besonderheiten und zweck-
mäßige Weiterbildungen der Erfindung ergeben sich aus
den beschriebenen Ausführungsbeispielen sowie an-
hand der Abbildungen.
[0012] Von den Abbildungen zeigt:

Fig. 1 eine perspektivische Ansicht eines zum erfin-
dungsgemäßen Schaltgerätesystems gehö-
renden Leistungsschalters mit einem einge-
steckten, baugleichen Auslösemodul;

Fig. 2 eine perspektivische Ansicht eines zum erfin-
dungsgemäßen Schaltgerätesystems gehö-
renden Überlastrelais mit einem eingesteckten,
baugleichen Auslösemodul;

Fig. 3 eine perspektivische Ansicht eines zum erfin-
dungsgemäßen Schaltgerätesystems gehö-
rendes, baugleiches Auslösemodul.

[0013] Die Figuren 1 bis 3 werden im nachfolgenden
gemeinsam beschrieben. Ein zum erfindungsgemäßen
Schaltgerätesystem gehörender Leistungsschalter 2
umfasst ein Gehäuse mit einer von außen zugänglichen
Aufnahme für ein erstes Auslösemodul. Im Gehäuse des
Leistungsschalters 2 ist ein nicht dargestellter Aktor vor-
handen, der mit dem ebenfalls nicht dargestellten Schalt-
schloss des Leistungsschalters 2 wirkverbunden ist. Der
Leistungsschalter 2 ist über erste eingangs- und aus-
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gangsseitige Anschlüsse 21 mit den Hauptstrombahnen
verbunden, welche zum Beispiel einen Motor oder an-
deren Verbraucher versorgen.
Bekommt der Aktor ein Auslösesignal, wirkt er derart auf
das Schaltschloss ein, dass das Schaltschloss die
Hauptkontakte des Leistungsschalters 2 öffnet und somit
die Hauptstrombahnen trennt. Das erste Auslösemodul
umfasst Mittel zur Auswertung verschiedener Parameter
der Hauptstrombahnen, wie beispielsweise Stromstärke,
Über- oder Unterspannung sowie Temperaturen. Wer-
den diese eingestellten Grenzwerte überschritten, steu-
ert das erste Auslösemodul den im Leistungsschalter 2
befindlichen Aktor, welcher auf das Schaltschloss des
Leistungsschalters 2 wirkt und die Hauptkontakte trennt.
[0014] Das Überlastrelais 3 umfasst ein Basisteil 34
sowie eingangsseitige und ausgangsseitige Anschlüsse
31. Einige der zweiten eingangs- und ausgangsseitigen
Anschlüsse 31 sind in diesem Ausführungsbeispiel der-
art gestaltet, dass das Überlastrelais auf ein Schütz auf-
steckbar ist und mit dem Schütz elektrisch und mecha-
nisch verbunden ist. Das Überlastrelais 3 umfasst wei-
terhin ein zweites Auslösemodul, welches in das Basisteil
33 gesteckt ist. Werden eingestellte Grenzwerte über-
schritten, steuert das zweite Auslösemodul den im Über-
lastrelais 3 befindlichen Aktor an, welcher auf die Hilfs-
kontakte 32 schließt und/oder über die ausgangsseitige
Anschlüsse 31 das angeschlossene Schütz zum Tren-
nen der Hauptkontakte öffnet.
[0015] Das zweite Auslösemodul ist erfindungsgemäß
elektrisch und mechanisch mit dem ersten Auslösemodul
baugleich. Das bedeutet, dass zum einen die elektri-
schen Funktionen und Parameter des ersten und zweiten
Auslösemoduls gleich sind (z.B. gleiche elektrische Bau-
teile und Verdrahtung). Zum anderen sind die Abmes-
sungen und sonstige mechanischen Eigenschaften bei-
der Auslösemodule gleich. Das baugleiche Auslösemo-
dul 1 ist somit in den Leistungsschalter 2 sowie in das
Überlastrelais 3 steckbar und weist Mittel zur Auswertung
verschiedener Parameter, wie beispielsweise Stromstär-
ke, Über- oder Unterspannung sowie Temperaturen auf
den Hauptstrombahnen auf.
[0016] Das baugleiche Auslösemodul 1 umfasst An-
schlusskontakte 11 zur Kontaktierung mit einem Lei-
stungsschalter 2 oder einem Überlastrelais 3. Des Wei-
teren umfasst das baugleiche Auslösemodul 1 Auslöse-
kontakte 13, welche ein Auslösesignal an den Leistungs-
schalter 2 oder das Überlastrelais 3 weiterleiten. Die dar-
gestellte Ausführungsform umfasst weiterhin eine Kom-
munikationsverbindung 12, welche die Kommunikation
eines Leistungsschalters 2 oder Überlastrelais 3 mit ei-
nem Bussystem ermöglicht. Über dieses Bussystem
können Parameter des baugleichen Auslösemoduls 1
ausgelesen oder geändert werden, wenn das baugleiche
Auslösemodul 1 entsprechende elektronische Einrich-
tungen umfasst.
[0017] Das baugleiche Auslösemodul 1 kann
Schmelzsicherungen umfassen, welche von außen ein-
oder ausgeschraubt werden können. Eine Überwa-

chungsschaltung gibt ein Auslösesignal über die Auslö-
sekontakte an das Überlastrelais 3 oder den Leistungs-
schalter 2 weiter. Über die Kommunikationsverbindung
12 kann ebenfalls eine Zustandsmeldung weitergeben
werden. Ausgelöste Schmelzsicherungen können ein-
fach ausgewechselt werden. Alternativ kann das bau-
gleiche Auslösemodul 1 Bimetallauslöser aufweisen,
welche bei Erhöhung der Temperatur auf den Haupt-
strombahnen ein Auslösesignal über die Auslösekontak-
te 13 an den Leistungsschalter 2 oder das Überlastrelais
3 weitergibt. Alternativ oder zusätzlich kann das bauglei-
che Auslösemodul 1 eine elektronische Überwachungs-
schaltung aufweisen, welche die Parameter überwacht
und entsprechende Überschreitungen über die Auslöse-
kontakte 13 oder die Kommunikationseinrichtung 12 wei-
terleitet.
[0018] Bezugszeichenliste:

1 baugleiches Auslösemodul
11 Anschlusskontakte
12 Kommunikationsverbindung
13 Auslösekontakte

2 Leistungsschalter
21 eingangs- und ausgangsseitige erste Anschlüsse

3 Überlastrelais
31 eingangs- und ausgangsseitige zweite Anschlüs-

se
32 Hilfskontakte
33 Basisteil

Patentansprüche

1. Schaltgerätesystem bestehend aus:

- einem Leistungsschalter (2), enthaltend ein
lösbares erstes Auslösemodul, ein Schalt-
schloss sowie erste eingangs- und ausgangs-
seitige Anschlüsse (21) wobei der Leistungs-
schalter (2) mit einem vom ersten Auslösemodul
betätigbaren ersten Aktor zum Auslösen des
Schaltschlosses ausgestattet ist;
- einem Überlastrelais (3), enthaltend ein Basis-
teil (33) mit einem mit dem Basisteil verbunde-
nen zweiten Auslösemodul und zweiten ein-
gangs- und ausgangsseitigen Anschlüssen
(31), sowie mindestens einem Hilfskontakt (32),
wobei das Basisteil (33) des Überlastrelais (3)
mit einem vom zweiten Auslösemodul betätig-
baren zweiten Aktor zum Betätigen des minde-
stens einen Hilfskontakt (32) ausgestattet ist,
wobei
- das erste und zweite Auslösemodul als elek-
trisch und mechanisch baugleiches Auslösemo-
dul (1) ausgebildet sind,
- das baugleiche Auslösemodul (1) sowohl in
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dem Leistungsschalter (2) als auch in dem Über-
lastrelais (3) lösbar einsetzbar ist,
- das baugleiche Auslösemodul (1) sowohl mit
dem ersten Aktor als auch mit dem zweiten Aktor
in Wirkverbindung bringbar ist.

2. Schaltgerätesystem nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass das baugleiche Auslösemodul (1) eine elek-
tronische Schaltung enthält, die bei Überlast auf min-
destens einer Phase ein Auslösesignal an den er-
sten oder zweiten Aktor sendet.

3. Schaltgerätesystem nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass das baugleiche Auslösemodul (1) mindestens
einen Bimetallauslöser enthält und über eine Aus-
werteelektronik ein Auslösesignal an den ersten be-
ziehungsweise zweiten Aktor abgibt.

4. Schaltgerätesystem nach einem der Ansprüche 1
bis 3,
dadurch gekennzeichnet,
dass das baugleiche Auslösemodul (1) mindestens
eine Schmelzsicherung enthält und mittels einer Er-
fassungsanordnung ein Auslösesignal an den ersten
beziehungsweise zweiten Aktor abgibt, sobald eine
Schmelzsicherung ausgelöst ist.
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